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In der Hauptversammlung: Eiersheimer Musikanten ehrten Andreas Baumann

Auf gelungenes Jahr zurückgeblickt
EIERSHEIM. Die Eiersheimer Musi-
kanten trafen sich kürzlich im Ge-
meindezentrum zur Jahreshaupt-
versammlung. Von der Veranstal-
tung ging uns von den Verantwortli-
chen der folgende Bericht zu.

Den Ausführungen von Schrift-
führer Klaus Krimmer war zu ent-
nehmen, dass der Verein im vergan-
genen Jahr 26 Auftritten absolviert
haben. Dabei handelte es sich vier
Mal um kirchliche Veranstaltungen.
Dazu kamen zwei gesellige Termine
und zwei Vorstandssitzungen.

Aus der von Jochen Hauck ge-
führten Anwesenheitsliste ging her-
vor, dass es 65 Musikproben gab. Bei
zwei waren alle Aktiven anwesend.
Nur zwei Mal fehlte Jochen Hauck,
bei drei Proben Kurt Hauck sowie bei
vier Proben Janina und Bastian
Hauck.

Die von Matthias Brüll geführte
Kasse wurde von Andreas Baumann
und Florian Stöckle geprüft. Dabei
gab es keine Beanstandungen.

Vorsitzende Janina Hauck blickte
auf ein ereignisreiches Jahr zurück,
das sie als gelungen bezeichnete.

Höhepunkt sei der „Böhmisch-mäh-
rische-Frühling“ im Mai gewesen. In
diesem Zusammenhang bedankte
sie sich beim auch beim Heimatver-
ein Eiersheim, der wieder die Bewir-
tung der Gäste übernommen hatte.

Lob hatte Hauck auch für Diri-
gent Eddy Hauck. Durch harte Pro-
benarbeit habe er die Kapelle für die
Auftritte fit gemacht. Jeder Musiker
müsse weiter bei den Proben und
Auftritten sein Bestes geben, um den
guten musikalischen Stand zu hal-
ten. Dank für die gute Zusammenar-
beit richtete die Vorsitzende an ihre
Vorstandskollegen, die Musiker und
deren Familien sowie an Olivier
Stöckle, der als Transporteur der
Musikanlage unverzichtbar sei.

„Mit sehr viel Stolz können wir
alle auf das vergangene Jahr zurück-
blicken“, betonte Dirigent Eddy
Hauck. Das Jahresprogramm der
Musikanten habe gezeigt, dass man
gemäß dem Motto „Blasmusik pur“
auf dem richtigen „böhmisch-mäh-
rischen Blasmusikweg“ sei. Aller-
dings dürfe man sich nicht auf den
Lorbeeren ausruhen. Es sei weiter-

hin intensive Probenarbeit gefor-
dert. Auch 2010 werde es wieder vie-
le interessante Auftritte geben. Be-
reits jetzt bereite man sich auf den
siebten „Böhmisch-mährischen-
Frühling“ am Samstag, 29. Mai, vor.

Nun ehrte Janina Hauck den frü-
heren langjährigen Vorsitzenden
Andreas Baumann, der im Verein
seit 35 Jahren das Tenorhorn bläst.
Sie überreichte ihm eine Dankesur-
kunde des Vereins und ein Präsent.
Ein Geschenk erhielt auch der Diri-
gent als kleines Dankeschön für sein
Engagement.

Zum Abschluss der harmoni-
schen Versammlung gab die Vorsit-
zende Janina Hauck bereits festste-
hende Termine bekannt. So sind die
Musikanten Veranstalter des bunten
Abends der Vereine am Sonntag, 14.
Februar, im Gemeindezentrum.
Ebenso richtet man dort am Rosen-
montag die Kinderfastnacht aus. Der
Auf- und Abbau dafür findet zusam-
men mit der Freiwilligen Feuerwehr
am Montag, 8. Februar, um 18 Uhr
beziehungsweise am Donnerstag,
18. Februar, um 18 Uhr statt.

Seit 35 Jahren spielt Andreas Baumann für die Eiersheimer Musikanten das Tenor-
horn. Dafür wurde er im Rahmen der Jahreshauptversammlung von der Vorsitzenden
Janina Hauck geehrt. REPRO: FN

Unfallflucht
KÜLSHEIM. Vermutlich am Montag
zwischen 16.50 und 17 Uhr wurde im
Wolferstetter Weg in Külsheim ein
blauer Peugeot angefahren und am
Kotflügel beschädigt. Ohne sich um
den Fremdschaden von zirka 1000
Euro zu kümmern, fuhr der Unfall-
verursacher weiter. Wer hat Beob-
achtungen gemacht?

i
Hinweise nimmt das Polizeire-
vier Wertheim unter Telefon
09342/9189-0 entgegen.

Versammlung der Schützen
KÜLSHEIM. Der Schützenverein Küls-
heim trifft sich am Freitag, 22.
Januar, um 20 Uhr im Schützenhaus
zu einer Mitgliederversammlung.

Renten-Sprechtage
KÜLSHEIM. Die Deutsche Rentenver-
sicherung hält folgende Sprechtage
in der Region ab: in Külsheim, Rat-
haus, am Montag, 25. Januar, von
8.30 bis 12 Uhr (Terminvereinba-
rung erbeten unter Telefon 09345/
67328). Sprechtag in Bad Mergent-
heim, Bahnhofplatz 1, neues Rat-
haus, am Mittwoch, 27. Januar, von
8.30 bis 12.30 und 13.30 bis 15.30 Uhr
(Terminvereinbarung erbeten unter
Telefon 07931/573505). In allen Fra-
gen der gesetzlichen Rentenversi-
cherung beraten Fachleute über
Versicherungs- und Beitragsangele-
genheiten, Rehabilitations- und
Rentenleistungen sowie über die
Kranken- und Pflegeversicherung
der Rentner. Wird mit einem Laptop
beraten, können sofort kostenlos
Rentenanwartschaften geprüft und
Rentenauskünfte erteilt werden. Die
Versicherten beziehungsweise die
Interessenten werden gebeten,
sämtliche Versicherungsunterlagen
sowie den Personalausweis oder
Reisepass mitzubringen.

TISCHTENNIS

Kreisliga
TSV Assamstadt – SV Nassig...........................................9:0

1 TSV Assamstadt 89:25 19:1
2 TTC Bobstadt 80:29 17:1
3 SV Viktoria Wertheim 71:46 13:5
4 FC Dörlesberg 62:58 11:7
5 FC Gissigheim 67:52 9:9
6 SV Niklashausen II 59:63 9:9
7 SC Grünenwört II 49:70 6:12
8 FC Hundheim 35:71 4:14
9 SV Nassig 37:82 4:16

10 TSV Schweigern 28:81 0:18

Kreisklasse A
TTV Oberlauda – TTC Großrinderfeld ............................9:5

1 SV Viktoria Wertheim II 80:42 17:1
2 TSV Assamstadt II 70:58 14:4
3 TTV Oberlauda 78:61 13:7
4 TSV Tauberbischofsheim II 66:50 12:6
5 DJK Unterbalbach 73:50 11:7
6 FC Külsheim IV 65:66 9:9
7 ETSV Lauda III 63:67 9:9
8 TTC Großrinderfeld 58:82 5:15
9 FC Külsheim V 43:80 1:17

10 SV Nassig II 40:80 1:17

Kreisklasse C
TSV Assamstadt III – TSV Schweigern II ......................8:8
TTV Oberlauda III – TTC Großrinderfeld II....................3:9

1 FC Gissigheim II 99:31 22:0
2 FC Dörlesberg II 94:49 19:3
3 FC Külsheim VI 91:61 17:5
4 TTC Bobstadt III 87:52 16:6
5 SV Nassig III 81:70 14:8
6 TSV Schweigern II 88:73 12:12
7 TTC Großrinderfeld II 70:76 12:12
8 FC Hundheim II 71:78 9:13
9 TSV Assamstadt III 56:96 6:18

10 TTC Bobstadt IV 57:88 5:17
11 TSV Assamstadt IV 40:97 2:20
12 TTV Oberlauda III 43:106 2:22

Oberlauda III – Großrinderf. II 3:9.
Die Gäste stellten frühzeitig die Wei-
chen zum späteren Sieg und punkte-
ten zunächst in der Doppeleröff-
nung zum 3:0. Menig erhöhte im ers-
ten Einzelmatch gegen Bieber auf
4:0. Nach dem 2:4 durch I. Obrecht
und M. Obrecht gegen Englert und
Dertinger übernahmen die Gäste
wieder die das Geschehen und
punkteten mit Hadry, Kleinmichel,
Kaiser und Englert gegen Oehmann,
Schwarz, Ambacher und Bieber zum
8:2. Nochmals gelang dem TTV
Oberlauda durch I. Obrecht gegen
Menig ein Sieg, doch schon im Ge-
genzug machte Hadry gegen
M.Obrecht den Sieg perfekt. ege

gleich durch Rupp gegen Aßhoff
punktete Kindermann gegen Metz-
ger zur Gästeführung. Tremml und
Stumpf siegten nun gegen T. Riegler
und Bachert zur 5:4-Führung, doch
bereits im Gegenzug waren wieder
die Gastakteure König, Weber und
Kindermann gegen Burkert, Nied
und Rupp zur 7:5-Führung erfolg-
reich. Spannung pur auch in der
Schlussphase, denn nach Siegen von
Metzger, Tremmel und Stumpf ge-
gen Aßhoff, Bachert und T. Riegler
führten plötzlich die Einheimischen
mit 8:7. Im fälligen Doppelfinale
aber gelang den Gästen mit der Crew
König/Kindermann gegen Burkert/
Metzger noch das dem Spielverlauf
nach verdiente Remis.

Ebert gelang der Anschluss. Aller-
dings erfüllten sich die Hoffnungen
der Gäste auf weitere Erfolge nicht,
denn fortan punkteten die Heimak-
teure Neumann, Klingert und Appel
gegen Horn, Stolzenberger und Bau-
mann zur Entscheidung.

Kreisklasse C
Assamstadt III – Schweigern II 8:8.
Beide Kontrahenten rangen verbis-
sen um die Zähler, so dass bis zum
letzten Ballwechsel Hochspannung
herrschte. Die Einheimischen gin-
gen mit ihren Doppelteams zu-
nächst 2:1 in Front, ehe der Gast
nach Siegen von Weber und König
gegen Nied und Rupp mit 3:2 die
Nase vorne hatte. Nach dem Aus-

Oberlauda – Großrinderfeld 9:5.
Über weite Strecken ausgeglichen
verlief das Match in Oberlauda, wo
der TTV mit seinen Doppeltams zu-
nächst 2:1 in Front ging. Wechsel-
weise dann der weitere Verlauf, bei
dem Ebert gegen Kleinhans zu-
nächst auf 3:1 erhöhte. Die Gäste lie-
ßen sich jedoch nicht irritieren und
punkteten mit Schrank und Stolzen-
berger gegen Ebert und Neumann
zum Ausgleich. Nun war der TTV
wieder am Zuge und erzwang nach
Siegen von Klingert, Appel und Fey
gegen Horn, Zenker und Baumann
die 6:3-Führung. Aber auch dieser
Rückstand beeindruckte den TTC
nicht, denn mit Siegen von Schrank
und Kleinhans gegen Fading und

Tischtennis, Kreis Tauberbischofsheim: Assamstadt startet furios

TSV setzt seine Erfolgsserie in dr Kreisliga weiter fort
Mit einem noch mäßigen Programm
startete der Tischtenniskreis Tau-
berbischofsheim in die Rückrunde.

Kreisliga
TSV Assamstadt – SV Nassig 9:0.
Der heimische Tabellenführer
knüpfte zum Auftakt in die Rückrun-
de nahtlos an seine Leistungen aus
der Vorrunde an und legte bereits
mit seinen Doppelteams eine 3:0
Führung vor. Auch in den Einzel-
matchen ließ der TSV nichts anbren-
nen und punktete sicher mit
Mutsch, J. Ansmann, A. Ansmann,
W. Ansmann, Pitz und Hügel zum
Kantersieg.

Kreisklasse A

an den Badischen Meisterschaften
im Futsal am 20./21. Februar in
Bammental. Man trifft dort auf die
Titelträger aller Fußballkreise im Be-
reich des Badischen Fußballverban-
des.

Auch die jüngsten Kicker, die F-
Junioren, sind am Sonntag erneut in
der Halle aktiv. Der zweite Spieltag
wird in der Sporthalle in Bestenheid
um 11 Uhr von den Kickern des SV
Dertingen und des TSV Kreuzwert-
heim eröffnet. Hinzu kommen noch
die Teams TSV Sonderriet, SV Nassig
1,VfR Uissigheim und FC Eichel. Das
letzte der insgesamt fünfzehn Spiele
dieser Gruppe endet gegen 13.45
Uhr.

Ab 14 Uhr setzen der SV Mondfeld
sowie die „zweiten Garnituren“ aus
Dertingen, Höhefeld, Nassig und
Rauenberg diesen Spieltag fort. Für
16.15 Uhr ist der Abpfiff des letzten
Spieles zwischen den Kids aus Höhe-
feld und SV Mondfeld geplant. kja

i
Weitere Informationen gibt es
unter www.bfv-tbb-jugend.de.
Dort befinden sich auch die de-
tailierten Spielpläne.

rollt in der Grünewaldhalle in Tau-
berbischofsheim der Futsal-Ball, der
ein besonderer ist: kleiner, etwas
schwerer und vor allem mit anderen
Sprungeigenschaften als ein Fuß-
ball. Futsal ist ein technisch an-
spruchsvolles, aber gleichzeitig sehr
schnelles Spiel mit eigenen Regeln,
die vom Hallenfußball abweichen.
Rempeln, festhalten oder grätschen
sind nicht erlaubt, das Verletzungs-
risiko damit deutlich reduziert. Um
den Kreismeistertitel spielen SSV
Urphar/Lindelbach, VfR Gerlachs-
heim, FV Lauda, SV Viktoria Wert-
heim, SG Hundheim-Steinbach/
Uissigheim/Külsheim, VfB Boxberg/
Wölchingen und der TSV Tauberbi-
schofsheim.

Im Modus „Jeder gegen Jeden“
geht es für alle Teams zunächst da-
rum, am Ende der Vorrunde einen
Platz unter den ersten Vier zu erspie-
len und damit die Endrunde zu errei-
chen.

Die Endrundenspiele beginnen
um 16.15 Uhr (Play off - Modus), das
Endspiel wird voraussichtlich um 17
Uhr angepfiffen. Mit dem Titelge-
winn verbunden ist die Teilnahme

Insgesamt zwölf Teams werden im
„zweiten Anlauf“ versuchen, die
Scharte aus der Vorrunde auszuwet-
zen um sich noch für die Endrunde
zu qualifizieren. Um 11 Uhr wird das
erste Spiel der Vormittagsgruppe
zwischen der DJK Unterbalbach un
dem TSV Schweigern angepfiffen. In
dieser Gruppe spielen noch der FC
Grünsfeld, SV Nassig, TSV Gerchs-
heim und der FC Wertheim-Eichel.

Die zweite Gruppe eröffnet gegen
14 Uhr mit der Begegnung FC Gissig-
heim - SV Königshofen den Kampf
um Sieg und Punkte. Zur Konkur-
renz zählen hier noch die Teams aus
Wittighausen, Großrinderfeld, Vik-
toria Wertheim und Hundheim/
Steinbach.

Am Ende des Tages können sich
die beiden besten Teams jeder
Gruppe auf das Finale am 6. Februar
in der Sporthalle in Lauda freuen,
während für die übrigen Teams die
Hallensaison beendet sein wird.

Nach der Premiere im vergange-
nen Jahr haben die C-Junioren am
Sonntag, 24. Januar erneut Gelegen-
heit, ihre spielerischen Stärken im
Futsal zu demonstrieren. Ab 12 Uhr

besten jeder Gruppe bleiben im Ti-
telrennen und ziehen ins Halbfinale
ein.

Um 13.45 Uhr wird das erste
Halbfinalspiel angepfiffen, gegen
14.15 Uhr soll der Anstoß des Finals
erfolgen.

Ab 14.45 Uhr ermitteln die A-Ju-
nioren ihren Kreismeister. In dieser
Altersgruppe haben sich acht Mann-
schaften für die Endrunde qualifi-
ziert, wobei sich vom FV Lauda und
TSV Tauberbischofsheim jeweils
zwei Teams in der Vorrunde durch-
setzen konnten. Weitere Endrun-
denteilnehmer sind die SG Nassig/
Mondfeld, SV Viktoria Wertheim,
TSV Assamstadt und die DJK Unter-
balbach. Ebenfalls in zwei Gruppen
aufgeteilt werden die Halbfinalisten
ermittelt, die ab 17.50 Uhr um den
Finaleinzug spielen. Die beiden Sie-
ger im Halbfinale stehen sich gegen
18.30 Uhr im Endspiel gegenüber,
zuvor wird noch Platz 3 ausgespielt.

Ebenfalls am Samstag werden bei
den D 1-Junioren in der Grünewald-
halle in Tauberbischofsheim die
letzten Startplätze für die Endrunde
um den Kreismeistertitel vergeben.

Hallenfußball: Umfangreiches Programm steht bei den Junioren an

Finale der A- und B-Junioren in Königshofen
Keine Langeweile kommt in diesen
Tagen bei den Jugendfußballern auf,
denn am Wochenende 23. und 24.
Januar steht ein attraktives und um-
fangreiches Programm für nahezu
alle Altersklassen bevor. Im Vorder-
grund steht dabei zunächst am
Samstag das Finale der A-und B-Ju-
nioren, das in der Tauber-Franken-
Halle in Königshofen ausgetragen
wird.

Den Auftakt machen um 10 Uhr
die B-Junioren. Insgesamt zehn
Teams haben sich vor knapp zwei
Wochen in der Vorrunde gegen ihre
Mitkonkurrenten durchgesetzt und
spielen nun, aufgeteilt in zwei Grup-
pen, um den Kreismeistertitel. Dabei
ergab der Spielplan folgende Grup-
pen: Gruppe 1: VfB Boxberg/Wöl-
chingen, SG Welzbachtal, TSV Tau-
berbischofsheim, FC Grünsfeld, FV
Lauda 2. Gruppe 2: SG Nassig/
Mondfeld, TSV Assamstadt, SV Kö-
nigshofen, FV Lauda 1, SG Schön-
feld/Großrinderfeld.

Wohl erst nach Abpfiff des letzten
von insgesamt zwanzig Gruppen-
spielen werden die Halbfinalteilneh-
mer feststehen, denn nur die beiden

Neujahrsempfang: Bürgermeister Heiko Menig würdigte herausragende Leistungen der Bürger und Bürgerinnen

Freibad soll bis Saisonbeginn saniert sein
NEUBRUNN. Zum Neujahrsempfang
waren viele verdiente Bürgerinnen
und Bürger aus Neubrunn und Böt-
tigheim in den Pfarrsaal im Kinder-
garten in Neubrunn gekommen.

„Tu erst das Notwendige, dann
das Mögliche und plötzlich schaffst
du das Unmögliche.“ Mit diesen zu-
versichtlichen Worten des legen-
denumrankten italienischen Or-
densstifters Franz von Assisi, eröff-
nete Bürgermeister Heiko Menig
den Neujahrsempfang. Danach hielt
er einen Rückblick auf das vergange-
ne Jahr. So teilte er unter anderem

mit, dass Neubrunn in eine Einzel-
fördermaßnahme für die Gestaltung
des Lindenplatzes gekommen ist,
die noch 2010 abgeschlossen wer-
den muss. Zudem entschied sich der
Gemeinderat zur Sanierung und Er-
haltung des Freibades. Die Festle-
gung der Sanierungsart und die Su-
che nach Firmen, die eine  finanzier-
bare Sanierung durchführen kön-
nen, habe sehr viel Zeit in Anspruch
genommen. Menig ist zuversicht-
lich, dass das Neubrunner Freibad
zum Saisonbeginn 2010 mit sanier-
tem Schwimmerbecken und neuem

Kioskbetrieb geöffnet werden kann.
Außerdem wurde der letzte Bauab-
schnitt zur Kanal- und Wasserlei-
tungssanierung für Neubrunn und
Böttigheim im Geiersberg begon-
nen. Diese Maßnahme soll dann mit
der Krummen Gasse, dem Tiefen-
weg und gemeinsam mit dem Land-
kreis Würzburg auch im Herdbrübel,
der seit dem 01.01.2010 ganz offiziell
eine Kreisstraße ist, im Jahr 2010 zu
Ende gebracht werden.

Der Bürgermeister informierte
darüber, dass die Heizung in der
Frankenlandhalle in Böttigheim er-

neuet wurde. Zudem wurde in Sa-
chen Waldbereinigung in Böttig-
heim im Dezember der erste Grund-
erwerb abgeschlossen. Somit sei der
Grundstein für ein ordentliches Ver-
fahren gelegt. Er verwies darauf, dass
die seit September 2009 übernom-
menen Teilaufgaben der Zulas-
sungsstelle des Landratsamtes von
den Bürgern gut angenommen wer-
den.

Menig dankte und beglück-
wünschte Bürgerinnen und Bürger,
die im vergangenen Jahr für ihr bür-
gerschaftliches und ehrenamtliches

Engagement besondere Ehrungen
erhalten haben oder in Schule, Beruf
und im Sport hervorragende Leis-
tungen erzielt haben.

Für 2010 versicherte er, dass so-
wohl er als Bürgermeister sowie die
Damen und Herren des Gemeinde-
rates, trotz Finanz- und Wirtschafts-
krise, trotz Rezession und wieder
einmal sinkenden Einnahmen im
Gemeindehaushalt, versuchen wer-
den, die gemeinsamen Ziele umzu-
setzen und die ein oder andere Maß-
nahme zu Ende oder auf den Weg zu
bringen. ank

Karten für bunten Abend
STEINBACH. Der Kartenvorverkauf für
den bunten Abend der Steinbacher
Vereine am 6. Februar findet am
Samstag, 30. Januar, ab 17 Uhr im
Gemeindezentrum statt. Pro Person
können nach Angaben der Verant-
wortlichen maximal sechs Eintritts-
karten erworben werden. Für den
bunten Abend am Sonntag, 7.
Februar, gibt es die Karten an der
Abendkasse.

Prunksitzungen
KÜLSHEIM. Die beiden Prunksitzun-
gen der FG Külsheimer „Brunnen-
putzer“ finden am Freitag, 29., und
Samstag, 30. Januar, jeweils um
19.44 Uhr in der Külsheimer Fest-
halle statt. Die restlichen Karten
werden bei der Sparkasse Tauber-
franken in Külsheim zum Verkauf
angeboten.

Jonas
Highlight


